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Strahlende Gesichter dank Carlos und Little Joe

Alpakas zu Gast im Seniorenpflegeheim Sofienheim

Außergewöhnlichen tierischen Besuch hatte das Seniorenpflegeheim Sofien-
heim in Fürth Ende März. Die Bewohner*innen staunten nicht schlecht, als mit 
Carlos und Little Joe plötzlich zwei waschechte Alpakas vor ihnen standen. Der 
pelzige Besuch von den Aurachtal Alpakas sorgte für einen regelrechten Aus-
nahmezustand im am Südstadtpark gelegenen Seniorenpflegeheim der Diakonie 
Fürth. Ausgiebig wurden die beiden tierischen Gäste in allen Wohnbereichen 
liebevoll gefüttert und gestreichelt, während „Alpaka-Herrchen“ Markus Enßner 
mit allerhand Wissenswertem über seine Schützlinge für Aha-Momente sorgte. 
Die Bewohner*innen staunten nicht schlecht, dass die Tiere, die aus den Hoch-
ebenen der Anden in Südamerika stammen, etwa zu den kostbarsten Edelfaser-
produzenten gehören.

„Unsere Senior*innen haben es sichtlich genossen, auf Tuchfühlung mit den Al-
pakas gehen und Zeit mit ihnen verbringen zu können“, sagt Ina Burkhardt, Lei-
terin des Sozialdiensts im Seniorenpflegeheim Sofienheim. „Für einige Momente 
rückten die Beschwernisse des Alters in den Hintergrund und in den Gesichtern 
war nichts als ein Strahlen zu sehen.“ Denn der Besuch von Carlos und Little 
Joe war mehr als nur eine ulkige Tiershow. Alpakas werden immer wieder für 
tiergestützte Therapie herangezogen. Sie sorgen für positive Erlebnisse, steigern 
die Lebensfreude, trainieren die Wahrnehmungsfähigkeit, ihre Nähe tut gut und 
kann Spannungen und Ängste abbauen. Und ganz nebenbei posierten die bei-
den geduldig für zahlreiche Selfies – auch von Angehörigen und Mitarbeitenden, 
die vom tierischen Besuch ebenfalls sehr angetan waren.

Möglich gemacht haben diesen die Lebensbegleiter*innen, die seit November 
2022 regelmäßig zu Gast im Seniorenpflegeheim Sofienheim sind. „Unsere 
Ehrenamtlichen kommen 14-tägig oder wöchentlich ins Haus. Sie bringen Zeit 
mit zum Plaudern, Spazierengehen, Vorlesen und Zuhören. Sie schenken Zu-
wendung und stärken den Lebensmut der Bewohner:innen“, so Diakonin Sandra 
Höchsmann, die bei der Diakonie Fürth für das Ehrenamt zuständig ist. Für ihr 
wertvolles ehrenamtliches Engagement, das vor allem für Senior*innen wichtig 
ist, die keine Angehörigen in unmittelbarer Nähe haben und einsam sind, wurden 
die Lebensbegleiter*innen beim Diakonie-Wettbewerb 2023 der Diakonie Bayern 
mit dem zweiten Preis ausgezeichnet. Geehrt wurden damit vorbildliche ehren-
amtliche Projekte.
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Mit dem damit verbundenen Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro, finanziert vom Ver-
sicherer im Raum der Kirchen (vrk) und der Betriebskrankenkasse BKK Diakonie, 
initiierten die Lebensbegleiter*innen den gemeinsamen Alpaka-Besuch und sorgten 
damit für strahlende Gesichter und glückliche Momente. Lange müssen die Bewoh-
ner*innen des Seniorenpflegeheims Sofienheim nicht warten, bis ihre neuen Freunde 
wieder kommen. Im Juli ist ein weiterer Besuch von Carlos und Little Joe geplant. 
Den Lebensbegleiter*innen sei Dank.

Vorschlag für Bildunterschrift:

Tierische Gäste im Seniorenpflegeheim Sofienheim: Über den Besuch der beiden Al-
pakas freuten sich nicht nur die Bewohner*innen, sondern auch Sandra Höchsmann 
(li.), Ina Burkhardt (5. v. li.), Diakonie-Vorständin Brigitte Beißer (3. v. re.) und Einrich-
tungsleiterin Petra Weiskopf (2 v. re.) gemeinsam mit den Lebensbegleiter*innen.

Das Foto kann unter Angabe des Fotohinweises (c) Diakonie Fürth kostenfrei 
für die Berichterstattung verwendet werden.
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